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Erscheint wöchentlich 2 Mal ,
Mittwoch und Sonntag .

Abonnementspreis :
Bierteljährlich 1 Mart .

№ 79 .

Correlpondent
Insertionsgebüsc :

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile oder deren Raum
10 Pf . bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion verant
wortlich : Ad Littmann

für das Großherzogthum Oldenburg .

Locales und Correspondenzen .
Oldenburg , 2. Dctober .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge =
ruht , dem Gymnasiallehrer Dr . Dingelstad in Vechta die
erbetene Entlassung aus dem hiesigen Staatsdienste zum
1. October d . J . zu bewilligen .

Der Großherzogliche Hof ist am geftrigen 1. Dc¬
tober von Schloß Güldenstein nach Eutin übergesiedelt . Von
hier aus erfolgt dann Anfangs November in gewohnter
Weise die Uebersiedelung nach Oldenburg zur Winterresidenz .

Militärisches . Seine Majestät der Kaiser hat an¬
läßlich der großen Manöver des zehnten Armeekorps dem
Rittmeister von Bredow im Oldenburgischen Dragoner¬
RegimentNr. 19, dem Hauptmann Glße im OldenburgischenInfanterie-Regiment Nr. 91, dem Major Kettner im glei .chen Regiment und dem Major von Vollard . Bockelberg
im Oldenburgischen Dragoner -Regiment Nr. 19 den rothen
Adlerorden vierterKlasse, ferner dem Oberstlieutenant Baron ,etatsmäßigem Stabsoffizier des Oldenburgischen Infanterie¬
Regimente Nr. 91, den Kronenorden dritter Klasse, und dem
Sergeanten Heye im Oldenburgischen Infanterie-RegimenteNr . 91 und dem Vicewachtmeister Petke im 2. Haunover¬
schen Feld - Artillerie Regiment Nr. 26 das allgemeineEhrenzeichen verliehen .

Das renommirte Antispiritistenpaar Homes und
Fey aus Wien ist hier eingetroffen und wird heute , Mitt¬
woch , und morgen , Donnerstag , den 2. und 3. October ,
Abends 8 Uhr , im großen Casinosaale Vorstellungen im
Geisterzitiren , Gedankenlesen u . f. w . geben . Nach den uns
vorliegenden Berichten im „Daheim ", "Leipziger Tageblatt",
in der „Boft", der „Neuen Preußischen Zeitung" u . f. w. ,
welche von den berühmten Journalisten Rudolf von Gottschall,
Julius Stinde u. A. herrühren , sind die Leistungen dieses
Künstlerpaares , welches vielfach die Ehre hatte , in aristokra
tischen Kreisen seine Künfte im Geisterzitiren , Gedankenlesen
u . f . w . zu zeigen , wahrhaft staunenswerth , so daß wir den
Besuch dieser Productionen nur aufs Angelegentlichste em
pfehlen können . Daß diefelben für die Besucher höchst in
teressant sein und denselben viel Vergnügen bereiten werden ,
steht wohl außer allem Zweifel. Ueber die beiden heute
und morgen hier stattfindenden antispiritistischen Sizuugen
des genannten Künstlerpaares werden wir in nächster Num
mer ausführlich berichten .

Der Winterfahrplan der Oldenburgischen Eisen
bahnen tritt dies Mal nicht , wie sonst , am 1 . October , son¬

dern erst am 15. October in Kraft . Es hängt dies mit
dem neu erbauten Bremer Personenbahnhof zusammen , wel¬
cher am 15. October erst fertig wird und mit diesem Tage
in Betrieb genommen werden soll .

Unser diesjähriger Kramermarkt , welcher am Sonn¬
tag Nachmittag Punkt 4 Uhr in der herkömmlichen Weise
feinen Anfang nahm, geht bereits wieder seinem Ende ent¬
gegen , indem derselbe am übermorgenden Freitag zu existiren
aufhört . An sog . Schaubuden ist dies Mal so gut wie
nichts vorhanden , dagegen um so reichlicher Caroussels ,
Drehorgeln , Kuchenbuden u . s. w. Die Witterung war aufDie Witterung war auf
dem Markt bis jeßt im Ganzen ziemlich günstig , so daß der
selbe auch immer von einem zahlreichen Publikum besucht
war . Das Hauptvergnügen hat natürlich unsere Jugend ,
welche sich, wie die Alten früher auch gethan , nach Herzens .
lust an den Markt Freuden ergößt . Gönnen wir ihr diese
harmlosen Amüsements .

Den Hauptanziehungspunkt während des diesjährigen
Kramermarktes bildet die Künstlergesellschaft in Habel ' s
Hotel , welche an jedem Abend ein volles Haus hat . Die
Leistungen dieser Gesellschaft find aber auch vortreffliche und
verdienen volles Lob . Sind die mitwirkenden Damen in ge¬
sanglicher Beziehung sehr tüchtig , so bteten die Herren auf
dem humoristischen Gebiete Ausgezeichnetes . Besonders sei
der Allerweltskomiter Herr Julius Hauff , hier seit
mehreren Jahren schon bestens bekannt , rühmend erwähnt . Er ist
wirklich ein Komiter par excellence und sein Mienenspiel
namentlich ganz hervorragend . Seine Vortrage werden stets
und auch mit Recht , stürmisch applaudirt . Auch die wirk
lich staunenswerthen Leistungen des sich produzirenden Jong¬

Zwölfter Jahrgang .

Oldenburg , Mittwoch , den 2. Oktober .

leurs finden wohlverdienten Applaus . Möge Herrn Habels
Unternehmen heute und morgen von gleichem Erfolge ge¬
trönt sein , wie bisher .

Großherzogliches Cheater .
Sonntag , den 29 . September :

Othello .

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare .

tespeare' s , das die Engländer seiner einfachen, besonders
" Othello " , diese furchtbar tiefergreifende Tragödie Sha¬

flar motivirten Construction wegen fast obenan stellen, wird
nie ohne eben besagte Wirkung und ohne tiefe Erschütterung
an uns vorüberziehen , denn je edler ein Held , je höher er
gestanden, desto tiefer ergreift uns sein Sturz, während der
Untergang der Bosheit und des Lafters uns gleichgiltig läßt.
Nachdem jedoch jener erste schlimmste Eindruck vorüber ist,verlassen wir die Handlung mehr mit den Gefühlen einertiefen Wehmuth und innigen Mitleids, als des Schaudernsund Entfeßens über die furchtbare That und über das ebenso
furchtbare Geschick Othellos.
der Handlung in dieser Shakespeare' schen Intriguenkomödie

Da nun die Haupttriebfäden

in den Charakteren der handelnden Personen liegen , so sei
es uns vergönnt, dieselben ganz kurz zu skizziren."Othello", zum Krieger geboren und als solcher rauh, kalt
und besonnen, offenbart fich uns als edel, offen, frei , liebens¬
würdig und besonders ehrliebend. Aber nicht nur Krieger,
sondern auch Mensch im besseren Sinne des Wortes mit
offenem Herz, das nur nach Gemüth fragt, weiß er im voll.
ſten und höchsten Sinne des Wortes zu lieben und bilden
Liebe und Ehre die Grundfesten seines Lebens , während ihm
drittens noch das der Negerrace eigenthümliche leidenschaft¬
liche Temperament zu beherrschen als schwierige Aufgabe
zu lösen bestimmt ist. Daß nun der Vertreter diefer Rolle
allen eben gesagten Eigenschaften gebührend Ausdruck zu
verschaffen verstand, können wir Herrn Schwemer im
Großen und Ganzen wohl einräumen , doch läßt derselbe in
mancher Beziehung noch zu wünschen übirg . Durch sein zu
schnelles Spechen z. B. und seine zu heftigen Bewegungen
neben scheinbar gefünfelten Gefühlsausdrücken wird der
Eindrud sehr abgeschwacht , doch zweifeln wir nicht , daß
Herr Schwemer im Laufe der Zeit bestrebt sein wird , ge=
nannte Mängel zu seinem Vortheil abzulegen . Der Gegen =
faß von Othellos Character ist der des Jago " in schlech
tester Bedeutung , dessen Tugenden das künstliche Product
seiner berechnenden Bosheit ist . Als übertünchter Tugend¬
heuchler boshaft , haßerfüllt , rachsüchtig und eifersüchtig , ist
er bei aller Nichtswürdigkeit ein feiner scharfsinniger Mens
schenkenner , der in seiner Art dem Franz Moor " ebenbür
tig ist und der durch Herrn Fischer (Jago ) in feiner
Characterisiri ng und trefflicher Darstellung in jeder Nüance
vollendet vertreten wurde . Namentlich in seinen Monologen
bot Herr Fischer höchst interessante Momente durch seine
ausgezeichnete Mimit . Diesen beiden männlichen Haupt

personen stehen in ähnlichem nur minder schroffen Gegensatze
die Charactere ihrer beiden Frauen gegenüber. „Desdemona "
ist eine jener anmuthigen Frauengestalten Shakespeares , die ,
leicht und zart , alle Herzen unwiderstehlich gewinnen . Des =
demona lebt ganz im Gefühle der Liebe und ist ebenso edel
an Gemüth , arglos und vertrauensvoll , wie Othello , und
verdient ihre heutige Darstellung durch Frl . Kuhlmann
alle Anerkennung . Wahrhaft ergreifend wußte sie die Schluß¬
fcene zu gestalten , obgleich sie in Maske sich schon vortheil¬
hafter ausgezeichnet hat , als heute . Emilie steht als

Jago ' s Gattin und Kammerfrau Desdemonas in einem ähn¬
lichen Verhältniß , wie Jago zu Othello , nur daß der Gegen¬
satz wieder von einer andern Seite gefaßt ist , indem ihr
nicht der Egoismus als Grundmo : iv . aller Lafter eigen ist ,
sondern die Gutmüthigkeit und Schwachheit . Frl . Schult¬
he is als Vertreterin der „ Emilie " verstand es , auch ihrer
Aufgabe gerecht zu werden . Zu Seiten jedes der beiden
Ehepaare steht ein Freund , hier „ Caffio " , dort , Rodrigo " .

Caffio " , wie es sich als Othellos Freund von selbst ver
steht , ist ein durchaus edler und liebenswurdiger Charakter ,
deffen schwache Seite nur der Wein und seine Wirkung ist,
und leistete der Träger dieser Rolle , Herr Taeger , in
jeder Beziehung Anerkennenswerthes ; Rodrigo " dagegen.
ist ein heftiger seinen Leidenschaften ergebener Mensch , wir
Jugo , aber nicht schlecht, und macht ihn die glühende Lei¬
denschaft für Desdemona blind, zum Verschwender, zum

1889 .

Verbrecher ; für diese Figur reichten die Kräfte des Herrn
Mo e st jedoch nicht aus , und wird dieses neue Mitglied .

ft

sich noch recht tüchtig anstrengen müssen . Im Uebrigen botdie Vorstellung ein schön abgerundetes Ganze und that Jedernach Kräften das Seinige , was auch durch wiederholte Bei¬fallsbezeugungen anerkannt wurde .

Dienstag , den 1. October :
Bürgerlich und romantisch .

Lustspiel in vier Aften von Bauernfeld .

Romantisch am sprechendsten die dramatische Dichtweise

Der Hauptrepräsentant des modernen Conversations =
luftspiels ist Eduard Bauernfeld. Sein Dialog ist fein, ge¬
wandt und elegant mit einem ansprechenden humoristischen
Anfluge. Von ſeinen Stücken bezeichnet „Bürgerlich und

Bauernfelds. Die moder en Kontraste, welche dem Stücke3 Grunde liegen spiegeln sich mit großer Treue in den
Baron Ringelstern ist, wie alle Bauernfeld' schen Lieblings¬
Situationen , Charakteren und im ganzen Entwickelungsgange .

helden, ein Mann von großem Fonds des Geiſtes und Ge¬müths ; aber etwas blafirt und abenteuerlich , ein Junggeſelle,

reiferen Lebenserfahrungausgestattet , welche mit überlegenem
noch liebesfähig und liebenswürdig , aber bereits mit jener

Humor über den jugendlichen Flufionen steht. Die Blizedieses Humors sind ein Wetterleuchten aus schwüler At¬

mosphäre; er ist nicht keck, jugendlich, heiter ; an seinenbunten Fahnen flattert ein schwarzer Flor ; aber Amor reißt
diesen schwarzen Flor ab und verjüngt das Gemüth wieder
zu ungetrübter Heiterkeit. Man kann diesen liebenswürdigen
Helden, mit denen der Dichter selbst es so gut meint , nicht
sürnen , wenn sie auch alle frivole Antecedentien haben.

Die Darstellung des in Nede stehenden Luftspiels war
eine recht brave und machten sich um dieselbe in erster Linie
verdient Herr Droescher (Baron Ringelstern), Fräulein
Weigel (Katharine von Rosen) und Herr Seydelmann
(Unruh) ; ferner seien lobend erwähnt die Leistungen des
Fräulein Brad sky (Cäcilie), sowie die der Herren E i ch¬
9013 (Rath Zabern ), Kühne (Sittig ) und Krähl (Prä¬
fident .

Album der Poefic.
Gruß aus Norderney

an alle meine Bekannten .
Was die Schwalben uns gelassen ,
Als sie fortgezogen sind ,
Will uns nicht so recht mehr passen :

Nach Valencia ! " geschwind .
Wohl dem , der mit frohem Muthe
Nach der Heimath fröhlich streot ,
Und in dessen heißem Blute
Nicht ein Bild Gedanken webt .

Norderney , den 29. September 1889 .
F . Diedrichs .

Ankunft und Abfahrt der Züge
auf der Station Oldenburg .

Gültig vom 1. Juni 1889 .
Ankunft .

Von Wilhelmshaven
Carolinenstel
Jeter
Bremen
Nordenhamm17

" Neuschanz
11 Leer
" Lohne
., Löningen

•

-
Morg . Vorm . Nachm .

7. 35 10 . 43 1. 46 5. 08 820
10 . 43 1. 46

7. 35 10 . 43 1. 46
8. 20
8. 20

Abends .

7. 07 *) 7. 49 11 . 46 2. 22 6. 05 9. 05 12 . 12 1. 377. 49 11 . 46 2 22 6. 05 9 . 05
7. 30 10 . 2 1. 43
7. 30 10 . 2 1. 43

8. 25
8. 25 9. 38 *) -
8. 339. 46 1. 47

9. 46 1. 47 5. 10 8. 33
9. 46 1. 47 5. 10 8. 33
9 46 1. 47 5 . 10 8. 33

Abfahrt .

-

Quakenbrüd
Osnabrück .

7. 40
11

Mrg . Mrg . Vrm . Nchm . Nchm . Abend s .

"

"

Nach Wilhelmshaven
Jever
Carolinenfiel .
Bremen .

8. 05
8. 05
8. 05

12 . 15 2. 35 6. 18 9 . 15
12 . 15 2. 35 6 18 9. 15
12 . 15 6. 18

6. 07 7. 50 11 . 00 2. 00 5. 19 8. 43 9 . 45 * )11 Nordenhamm 7. 50 11 . 00 2. 00 5. 19 8. 43Leerます 7. 13 * ) 8 12
" Neuschanz 8,12

Lohne 7. 55 2. 30¬ 8. 33
H Löningen 7. 55 11 . 00 2. 30 8. 33

Duatenbrüd17 7. 5 11 . 00 2. 30 655 8. 33Osnabrück"1 7. 55 11 . 00 2. 30 655

2. 40 6. 10 9,20
2. 40 6. 10

-

*) Fahren nur während der Monate Juli , August undSeptember .



Die auswärtige Politik Serbiens

In Wirklichkeit

genden Monaten nur drei vorgekommen . Die bei weitem derselben ist unbedingt notwendig ." Der Finanzminister Wischne¬

ist in letzter Zeit mehrfach Gegenstand ernster Besorgnisse größte Widerstandsfähigkeit haben neben den eingeborenen gradsti hat nun seinerseits eine Gegendenkschrift vorgelegt , in

von Seiten der Friedensfreunde gewesen. Weil der neueste Askaris auch in den beiden letzten Monaten die Zulus bes welcher er ausführt , jedem Staat sei zunächst eine geordnete

land der Fall . Um alle seine Pläne auszuführen , gebrauche erEntwickelungsgang in Serbien, durch welchen die radikale wiesen, von denen nur vier an geringen Fieberfällen gelitten Finanzwirtschaft notwendig und ganz besonders sei das für Nuß¬

Partei zur Herrschaft gekommen , unter russischer Einwirkung haben. Dieselben zeigen den dauernd besten Gesundheits- Jahre des Friedens, in denen er Europa gegenüber seine Finanz¬
herbeigeführt worden ist, so sind viele Politiker der Meinung und Kräftezustand und eine dadurch begründete besonders bilanz einhalten müsse. Das merkwürdigste ist, daß der Zar auch
gewesen , die Radikalen würden in Interesse Rußlands und große Leistungsfähigkeit auf Expeditionen. Ein hervorragend unter dieser, der vorigen so völlig widersprechenden Denkschrift
der Panslavisten auf die Verwirklichung der großserbischen günstiges Klima besitzt die Station Tanga . Troß der daselbst vermerkte : "Ich teile vollständig die geäußerten Ansichten. Aus¬
Idee , d . H. die Herstellung eines großserbischen Reiches hin- vorgenommenen, die Fieberentwicklung befördernden Erd- führliche Prüfung ist unbedingt notwendig. "

wirken, und an Stelle der gegenwärtigen Dynastie die Dynastie arbeiten ist bei den weißen Mannschaften keine Neuerkrankung scheint jedoch, bemerkt das rheinische Blatt , die Ansicht Obrutschews

Karageorgiewitsch seßen oder den Fürsten von Montenegro vorgekommen, es haben vielmehr alle früheren Fieberkranken, die Oberhand zu behalten , denn es sind umfassende Eisenbahn¬

zum Souverän Serbiens erheben . sowohl Weiße wie Sudanesen , eine bedeutende Besserung Arbeiten angeorduet , die bis zum nächsten Frühjahr ausgeführt
sein werden . So sind bis zum Mai acht millionen Bud Schienen

In Verfolg dessen nahm man an , die russenfreundlichen ihres Gesundheitszustandes erfahren . In Bagamoyo ist seit sein werden . So sind bis zum Mai acht millionen Pud Schienen
In Bagamoyo ist seit notwendig, welche die russischen Werke nicht liefern können und

Serben würden alles aufbieten, um zunächst einen Streit Mitte Juli ein gegen die Erkrankungen der früheren Zeit beretwegen man genötigt ist , die Hilfe des Auslands in Anspruch
mit Bulgarien hervorzurufen , der zum Ausgangspunkt einer bedeutend günstigerer und schnellerer Heilverlauf festzustellen. zu nehmen ; man hat mit Cocheril Verhandlungen eingeleitet.
allgemeinen Bewegung auf der Balkanhalbinsel genommen Als Gründe für die Besserung des allgemeinen Gesundheits- Auch müssen bis zum Mat 300 Lokomotiven fertiggestellt sein;

werden sollte. Alle diese Besorguts erregenden Vermutungen zustandes der Truppe dürften in Betracht kommen die unter irren wir nicht, hat man auch bei der Werft von Schichau Be¬
nun haben zur Zeit gar keine praktische Bedeutung . Ein dem Einfluß der günstigen fühlen Jahreszeit vollendete Gestellungen gemacht. Bis zum Mai wird die Bahn Petersburg-Eydt¬

serbisch-bulgarischer Streitfall , den manche vielleicht hätten wöhnung an diesen Erdstrich, die gebesserten Lebens- und fuhnen durchweg mit doppeltem Geleise versehen sein ; desgleichen

herbeiführen mögen, wird nicht zum Ausbruch kommen, weil Ernährungsbedingungen auf den einzelnen Stationen , ein ferner die Bahnen Wilna-Warschau , Wilna-Rowno und Snamenska¬

nicht die Serben, sondern die Bulgaren als Steger aus dem geregelter Chiningebrauch und schließlich die Ueberstedelung Fastow (Kiew). Das russische Bahnnest erfährt dadurch eine be¬
aller an längerem Fieber oder sonst ernsten Erkrankungen der Truppen im Westen wesentlich erleichtert wird .

deutende strategische Verstärkung , durch welche die Zusammenziehung
selben hervorgehen würden .

Da die Ueberlegenheit der bulgarischen Armee über die leidenden Europäer in das durch seine Lage die günstigsten General Obrutschew sowohl wie der Kriegsminister Wannowski
serbische noch lange Zeit dauern wird , so ist nicht entfernt flimatischen Bedingungen für Kranke bietende neue deutsche gelten als Hauptstüßen der russischen Kriegspartei und des mili¬

tärischen Bundes mit Frankreich . Ihre vor einiger Zeit statt¬daran zu denken, daß die Serben sich in eine friegerische Hospital in 3anzibar.
Nach einer Meldung aus Zanzibar ist ein Dampfer gehabte Zusammenkunft mit dem französischen Kriegsminister erregte

Handlungsweise stürzen werden, die selbst, wenn sie gelingen des Reichskomissars von einem englischen Schiffe an- in der europäischen Preſſe ein gewisses Aufsehen.sollte , nur dem russischen Einfluß das Uebergewicht auf Diese Geschichte , setzt das „ Berl . Frdbl ." hinzu , für
Kosten der Unabhängigkeit der Balkan -Nation verschaffen gehalten und durchsucht worden. Es wird darüber wohl

welche der Köln . Ztg . " die Verantwortlichkeit bleiben muß ,
würde . Diese nationale Unabhängigkeit nun ist nach der befriedigende Aufklärung erfolgen .

Versöhnung der serbischen Regierung und der serbischen - Bezüglich der Schußgebiete in Westafrika hört erinnert an die des Bauernrichters , der hintereinander dem

Radikalen das Hauptziel , welches Serbten anstrebt . Das man , daß die finanzielle Lage von Kamerun und Togo sich oberen Müller und dem unteren Müller recht gab und der

Haupt der russischen Regentschaft, der alte Nussenfreund so gestaltet, daß auch im nächsten Jahr die Einnahmen zur dann auf den Einwurf des Gerichtsschreibers, beide können

Ristitsch, ist viel zu sehr Staatsmann , als daß er Serbien in Deckung der Ausgaben ausreichen werden. Dagegen ist doch nicht recht haben, mit Würde erwiderte : " Jetzt hat er

das panslavistische Fahrwasser leiten könnte . für das südwestafrikanische Schußgebiet auch im nächsten recht , Gerichtsschreiber." Die Eisenbahnbauten in Polen sind

19

Um der Gefahr einer vorherrschendenStellung Desterreichs Jahr ein Reichszuschußerforderlich. Es soll eine Vermehrung übrigens schon seit einem Jahr und länger im Gange oder

im Westen der Balkanhalbinsel vorzubeugen, wird die ser- der Polizeimacht sich dort als unentbehrlich erwiesen haben gemeldet, so daß sie auf die Zeit der Vertretung des russischen
im Westen der Balkanhalbinsel vorzubeugen, wird die ser¬
bische Regierung selbstverständlich möglichst gute Beziehungen und so wird beabsichtigt, die bisher aus 21 Mann und 2 Kriegsministers durch den General Obrutschew nicht zurück¬

mit Rußland unterhalten , aber aufgehen wollen die Serben Offizieren bestehende berittene deutsche Truppe auf etwa 50 geführt werden können.
Wie aus den sozialdemokratischen Blättern zu ersehen

ebensowenig in dem Russentum, als die Tschechen . Die aus- Mann zu erhöhen und derselben eine Anzahl Eingeborener

wärtige Politik Serbiens wird sich also noch lange auf der beizugeben. Die Truppe soll besonders die Einfuhr von ist, versendet der Reichstagsabgeordnete Bebel einen an die

Linte der nationalen Unabhängigkeit halten, die Regierung Waffen und Munition überwachen. Auch eine Bergbehörde Arbeiter im Bäcker gewerbe " gerichteten Aufruf zur

ist dazu gezwungen, um die Hilfsmittel Serbiens zur Ent- wird von Reichs wegen in Wirksamkeit treten, deren Fort - Ausfüllung eines von Bebel aufgestellten Fragebogens , durch

wickelung zu bringen , um das serbische , vielfach zerrüttete bestehen notwendig ist, da bisher an etwa 60 Stellen des welchen, wie der Aufruf besagt, festgestellt werden soll, in
wickelung zu bringen , um das serbische, vielfach zerrüttete Gebiets Gold gefunden wurde und aus diesem Anlaß deutsche welchemUmfang Klagen und Beschwerden gerechtfertigt find,Staatswesen zu befestigen und Serbien nach außen thatkräftig und fremde Gesellschaften zur Ausbeutung des Schußgebiets die Bebel aus den Nethen der Arbeiter im Bädergewerbezuzu gestalten . Ohren gekommen sein sollen . Da Bebel nicht angiebt , ob

Der Zeitpunkt , wo diese Thatkraft auf die Probe gestellt sich gebildet haben.
werden könnte , ist noch sehr fern . Denn Rußland bedarf Für die von dem Kaiser den Opfern des Antwer - nur eine Privatstatistik der Arbeits - und Lohnbedingungen

des Friedens , um seine Rüstungen zu vervollkommnen und pener Unglücks gewidmete Spende von 10 000 Franken hat der Bäcker beabsichtigt ist, oder ob es sich vielleicht um Vor¬

Desterreich ist von aufrichtiger Friedensliebe beseelt, seine der König der Belgier seinen sowie seiner Regierung und bereitung zukünftiger Ausstände 2c. handelt , wird man sich

Bemühungen sind ausschließlich auf die Befestigung der Un- seines Volkes lebhaft empfundenen Dank durch Vermittelung das Urteil über diese neue Art der Privaterhebung vorbehal

abhängigkeit der Baltannationen gerichtet. Serbien hat also des Berliner föniglich belgischen Gesandten aussprechen lassen. ten und sich begnügen müssen, die Thatsache ihrer Veranstal¬
von feiner Seite etwas zu befürchten oder zu erhoffen , es
wird sich darum ruhig verhalten und seine auswärtige Politit
tann zu feiner Besorgnis Veranlassung geben .

Deutschland .

In diplomatischen Kreisen wird der Besuch des
Kaiserpaares in Ronstantinopel als ein ft von hoher
politischer Bedeutung aufgefaßt , was schon aus der That¬
sache hervorgeht, daß seitens der russischen Diplomatie in
Konstantinopel die größten Anstrengungen unternommen
wurden , um denselben zu vereiteln .

刊Die Kölnische 3tg." veröffentlicht in einer Buschrift
aus Berlin den Inhalt einer bedeutsamen Denkschrift des
russischen Generals Obrutschew , welche dieser während
seiner Bertretung des Kriegsministers Wannowski dem Zaren
einreichte . Der Inhalt derselben ist der folgende :

tung festzustellen.
Ausland .

Desterreich -Ungarn . Aus der österreichischen Grenz¬
station Bodwoloczysk werden neuerlich Vorwärtsbewegun
gen russischer Truppen aus dem Reichsinnern gegen die

" Feinde umgeben uns von Westen , Südwesten , Süden , Süd - österreichische Nordostgrenze gemeldet . Seit dem 21 . Sep

often. Das rege Treiben im Westen Europas weist darauf hin , tember treffen täglich in der russischen Station Proskurow
daß demnächst, etwa in den nächsten zwei Jahren , die Verhältnisse Militärzüge mit Truppen aller Waffen ein, die nach Kamienetz¬

nicht allein in der Ansammlung von Reichtümern , sondern ist mit- taukasische Kavallerie -Regimenter und vier Infanterie -Regi

sich zum Krieg gestalten werden . Das Wohl der Völker besteht Podolski vorgeschobenwerden. Nach Kamienez kommen sechs
unter auch bedingt durch sichere Machtstellung , die sie andern
Völkern gegenüber stark macht. Hierzu gehört in erster Linie die menter , entlang der Bahnstrecke Wolczyst - 3mirinka find

Hauptmann Wißmann ist auf dem Marsch ins militärische Machtstellung . Um solche zu erreichen, darf man nicht starke Truppenabteilungen zusammengezogen , in 3mirinka
Innere bereits eine ziemliche Strede vorgerückt . Er hat bei nach der Finanzbilanz im Budget jagen , sondern der Staat ist wird eine große Kaserne gebaut . Das ganze russische Grenz¬
einer zur Sicherung der Karavanenstraßen unternommenen verpflichtet, wenn nötig , mit einem Fehlbetrag im Budget zu gebiet gleicht einem großen Kriegslager , wo eine Armee im

Nachforschung vier Tagereisen von Bagamoyo entfernt zwei schließen, um diese Machtstellung zu sichern." Es folgen nun Aufmarsch begriffen ist .

Lager der aufständischen Araber zerstört und dann den Rückblicke auf die russische Geschichte , in welchen es u. a. heißt:
Marsch nach Mpwapwa fortgesezt. Der Gesundheitszustand "Hätte Peter der Große sich gescheut, seine Finanzrechnung mit jenigen Personen , welche in jüngster Zeit wiederholt Spreng¬einem Fehlbetrag zu schließen, so wäre Rußland voraussichtlichder Truppe des Reichs-Kommissars hat sich nach ärztlichen jezt ein vom Meer getrenntes Großfürstentum . Hätte Alexander1. bomben geworfen haben, sowie die Verfertiger derselben,
Berichten in den Monaten Juli und August erheblich ge- fich um seine Finanzbilanz gekümmert, so hätte er, statt den ermittelt . Nachdem in der Wohnung des Schriftsezers

beffert und ist augenblicklich ein zufriedenstellender. Vom Triumphzug bis Paris zu vollenden, sich vor dem Korsen demütigen Dominico Sacco aus Neapel eine Haussuchung gehalten,
Beginn der zweiten Hälfte des Jult an ist nicht nur die müssen. Statser Nikolaus hätte Europa nicht derartig unter dem wurden dieser , sowie der Handelsakademiker Clementini , der

Bahl der Fiebererkrankungen eine geringere geworden, sondern Gebot seines Wortes gehalten , wenn er sich nach den Vorschriften Handlungsgehilfe Jappi und der Gymnasialschüler Rastowich
es hat auch die Heftigkeit der einzelnen Erkrankungen sowohl des Finanzprogramms gerichtet hätte." Zum Schluß fordert verhaftet . Sämtliche Verhaftete stehen im Alter von 19 bis
bei den weißen wie bei den schwarzen Mannschaften abge der Verstärkung gewisser Bahnlinien und zur Vermehrung der

General Obrutschew die notwendigen Summen zum Ausbau und 20 Jahren .

nommen. Die Dauer und Stärke der Malariafieber ist durch Verkehrsmittel , welche alle bis zum künftigen Mai fertiggestellt lässiger Seite verlautet , ist für das Begehren einer Bolts¬
Schweiz . Aus Bern wird gemeldet : Wie von zuvers

Fiebererkrankungen , wie sie besonders im Juni die weißen Der Zar vermerkte eigenhändig unter dieser Denkschrift : „Ich abstimmung über das Bundesgesetz , betreffend die Anstellung
Offtztere und Unteroffiziere bestelen , sind in den beiden fol - teile vollständig die geäußerten Ansichten. Ausführliche Prüfung eines Bundesanwalts , die verfassungsgemäß erforderliche

geregelten Chininverbrauch bedeutend abgeschwächt . Schwere sein müßten .

IV . 1a] Feuilleton .

- Von der Triester Polizei wurden nunmehr die¬

Nachdruck verboten.) ftücken in den Taschen der Beinkleider spielend , ein Schmuck aus neben dem Stadthaus hin nach dem Singel führten ,

Der Sohn des Patriziers .
Erzählung von E. F. Warnecke .

stück zum Geschenk für sein Liebchen vom gestrigen Abend und jetzt dem lästigen Tumult der Hauptstraßen entronnen ,
erhandelte , wie selbst die Gattin oder Tochter eines Groß - etwas ruhiger dahinschritt , atmete er tief auf , doch das

händlers sich nicht geschämt haben würde , es an Hals oder Gesicht des starr und düster vor sich hinblickenden Mannes
Brust zu tragen . Hundertfach ertönte das marktschreierische zeugte von einer großen innern keineswegs freudigen Auf¬

Das schöne Glockenspiel auf dem Turm des Stadt : Ausgebot der zudringlichen , umherziehenden Verkäufer regung ; seine Augenbrauen waren zusammengezogen , die

Hauses zu Amsterdam hatte eben die zwölfte Stunde ver- aller Arten von Herrlichkeiten und nicht umsonst schien Mundwinkel fest , ja beinahe krampfhaft eingekniffen , und

tündet , und lärmend drängte sich die Menge in dem leb - Gott Merkur , dieser Schußherr der Kaufleute und der das halbe Lächeln , das augenblicklich über die angenehmen

haftesten Teil der Stadt , auf dem Haarlemer Dyk ," den Diebe seinen beschüßenden Stab über den alten Siz des und offenen Züge des ehrwürdigen Gesichts streifte , war

Nieuwen Dyk" und der „Kalverstraat ," im geschäftigen Welthandels auszustrecken, denn schon manchem unbesorgten eben nicht geeignet seine schmerzliche Spannung zu lösen

eiligen Treiben . Menschen aller Zonen und aller Farben Fremdling wurden , vielleicht in dem Augenblick , wo er es war ein Lächeln bittern Hohns wenn nicht der

tauchten auf in den Wogen des Gewühle , und bildeten , einen schimmernden Geldbeutel einhandelte , von teilnehmen - Verzweiflung .

eine lebendige Musterkarte der Gesichtszüge, Farben und der Hand die Taschen gelüftet und er der Sorge für die Nachdem er den „ Singel " erreicht , die über den Ka

Trachten beinahe aller handeltreibenden Völker der Erde , Aufbewahrung seines Geldes überhoben . nal in seiner Mitte führende Zugbrücke verlassen und ein

die Lichtpunkte in dem glänzenden , farbenreichen Gemälde , Von der Alster her , da wo zur Zeit in welcher wir andres turzes Gäßchen durchschritten hatte , gelangte er zu

das , vor dem staunenden Frembling sich aufrollend und den Faden unsrer Geschichte aufnehmen , im Jahre 1806 , der schönsten Straße der Stadt , der prächtigen „Keyzers - ¬

mit jedem Augenblick wechselnd , wohl geeignet war , sein noch sich das alte Börsengebäude erhob , drängte sich ein Gracht " . Lange Reihen hoher , schöner Linden ziehen sich

Auge zu blenden und zu entzücken . Doch selbst mancher ältlicher , dem Aeußern nach zu den vornehmsten der zu beiden Seiten des breiten Kanals hin , der wohl eine

in jeder Beziehung gewichtige Kaufherr , der da einher - Handelswelt gehörender Mann , mit auffallender Haft halbe Stunde lang in der Mitte der Straße dahinläuft ,

schritt in gewähltem Anzug von gediegener Pracht , ließ , durch das Gewühl . Sein Rock war von feinem , braunen und derselben einen eigentümlichen Charakter verleiht ,

wenn sein spanisches Rohr mit dem dicken, goldenen Knopf Tuch ; die kurzen, schwarzsammtnen Beinkleider wurden am wie ihn wohl nur wenige andre Städte und dies nur in

ihm den Weg frei gemacht auf einige Schritte , wohlge - Knie durch schwere , goldne Schnallen zusammengehalten | geringem Grad besißen .
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fällig das Auge weilen auf der bunten Umgebung und und andre dergleichen mit edlen Steinen besetzt, glänzten Langsam nnd stolz fährt der ostindische Dreimaster

seine Miene verzog sich zu einem leisen Lächeln , mancher auf den Schuhen des vornehmen Patriziers . Auch schien vor die Magazine seines Rheders , indessen die Flaggen

sehnsüchtige Blid aus wunderschönen lichtblauen Augen dieser kein Fremdling auf dem Damm " , dem freien Plaz Amerikas und Englands von den hohen Masten andrer

heftete sich auf die manneshohen , glänzenden Spiegel - vor dem Stadthaus , den er soeben mit Mühe erreicht Schiffe wehen , und das geschäftige Aus - und Einladen

scheiben der Magazine zu beiden Seiten , hinter denen die hatte , denn willig wich hier und dort selbst mancher wackre der Matrosen das Bild eines Seehafens im Herzen der

herrlichsten Juwelier -Arbeiten , die reichste Auswahl feiner Bürgersmann mit ehrerbietigem Gruß zur Seite , um den Stadt selbst vergegenwärtigt . In unabsehbarer Front er¬

Brüsseler Spigen und andrer kostbarer Lurus -Artikel ohne Eiligen vorbeizulassen , der freundlich , wenn auch nur flüch - blickt man links und rechts lange Reihen prächtiger Ge

Zahl versuchend entgegen leuchteten , während vielleicht tig und mit verstörter Miene nicht müde ward , sein Hüt - bäude abwechselnd mit hohen Speichern und Magazinen .

wenige Schritte von den vornehmen ' Damen ein schmußiger , chen zu ziehen und mit höflichem Gegengruß zu danken . Es war vor einem schönen , palastähnlichen Wohnhaus

betheerter Matrose prüfend , und nachlässig mit den Gold - Als er eines der Gäßchen erreicht, welche vom Damm " auf der „Keyzer. Bracht " , wo der alte Herr , dem wirH



Frankreich . Der „Temps " bestätigt , daß das Mini¬sterium bei Gröffnung der Kammer Carnot seine Entlassung
eingereicht habe , um ihm angesichts der neuen Sachlage freieHand zu lassen .

3ahl von 30 000 Unterschriften nicht zusammengekommen. I des Verbrechers eine Prämie ausgefekt worden ist, glaubte findung der Leiche eingetreten , eine 15 Zoll lange Wunde
Man rechnet auf höchstens 25 000 Unterschriften .

Belgien , Sämtliche 14 Staaten , welche die Berliner Prämie verdienen können . Unter Führung des Schulzen , und an den Armen und eine weitere Schnittwunde am

sich der Ortsschulze des Eingangs erwähnten Dorfes diese im Unterleib , viele blutunterlaufene Stellen auf dem SüdenRongoatte unterzeichneten, stimmten der Beschichtung der seiner beiden Knechte und einiger handfesten Arbetsleute , zog rechten Vorderarm . Dr. Philipps bestätigte die Beschreibung
Brüsseler Afrikakonferenz zu . König Leopold von Belgien nun eines Morgens die Kolonne aus , um den Verbrecher zu seines Assistenten und fügte sodann als seine Ansicht hinzu ,
wird dieselbe persönlich eröffnen . ermitteln , der in einer kleinen Schonung gesehen worden war . daß die Verstümmelungen erst nach dem Tod des FrauensAls am Abend die Leute ergebnislos wieder heimgekehrt waren , zimmers vollführt worden seien, anscheinend von jemand ,gewahrte man , daß des Schulzen Knecht verschwunden war , welcher Uebung im Auftrennen von Tierleichen habe . Dieder erst vor vierzehn Tagen zur Aushilfe bet der Ernte an- Schnitte müßten mit einem mindestens 8 Zoll langen Messer- Die Wahlkommission hat die für Boulanger erhalten hatte. Die angestellten Ermittelungen haben ergeben, Thäter wirklich anatomische Kenntnisse habe. Auch Fleischer

genommen worden und tags vorher einen Geldvorschuß gemacht worden sein . Es ließe sich kaum angeben , ob derabgegebenen 8367 Stimmen für ungiltig erklärt und Joffrin , daß der Knecht sich einen falschen Namen beigelegt hatte , erlangten manchmal große Geschlichkeit im Auftrennen von
welcher 5500 Stimmen erhielt , als Abgeordneten für Mont - und alle Umstände sprechen dafür , daß derselbe mit dem Titeren . Ein Schuhpußer und ein Seemann , welche unter
martre bestätigt . Die 3841 Stimmen , welche Rochefort gesuchten Ausreißer gleichbedeutend war . Man hat also den demselben Bogen des Eisenbahn -Ueberganges , wo die Leiche
im Wahlbezirk Belleville erhielt , wurden ebenfalls für un- Verbrecher gesucht, der mit großer Wahrscheinlichkeit mitten am Morgen gefunden wurde , die Nacht geschlafen hatten -giltig erklärt . Infolge dieser Ungiltigkeits -Erklärungen will unten den Verfolgern sich befand , die zur Aufsuchung des- natürlich betrunkennun Boulanger bei den Stichwahlen einen seiner Vertrauten selben sich vergeblich einen Tag abgemüht hatten .

sagten aus , daß sie nichts von demals Stellvertreter empfehlen . Auch soll demnächst ein neues Leichnam gesehen hätten . Der Leichenbeschauer richtete daraufManifest Boulangers veröffentlicht werden . Seit der Bedings mehrere Schmuggler aus Lamar (Südtirol ) , welche vorliegenden Fall ähnlich dem in Dorset -Street verübten

An der österreichisch-italienischen Grenze wurden neuer - an Dr. Philipps die Frage , ob die Verstümmelungen in demkanntgabe des Wahlergebnisses wird auch Boulanger von Schweizer Virginia -Cigarren nach Italien bringen wollten , Mord wären . Der Polizeiarzt erwiderte, daß er faum glaube ,
der englischen Gesellschaft im Stich gelassen ; Einladun - von der österreichischen Grenzwache aufgegriffen und die ganze daß beide von derselben Person verübt worden seien . Währendgen und Besuche werden von Tag zu Tag seltener . Bou - schöne Ladung (40 000 Stück ) mit Beschlag belegt .Tanger ordnete sogar zur Verringerung der Kosten des Massenmorde sind leider nichts Seltenes in Ungarn . waren , schiene es bei dem jezigen darauf abgesehen zu sein ,

die Verstümmelungen bei dem früheren Fall unmenschlichHaushalts die Entlassung eines Teils der Dienerschaft an . Wieder wird über ein solches Kapitalverbrechen berichtet . In die Leiche los zu werden .Von den revisionistischen Comités des Wahlbezirks Mont - dem Ort Tarlaez , dessen Bewohner hauptsächlich aus Wallachenmatre wird in Cirkus Fernando ein großes Protestmeeting bestehen , lebte ein begüterter Mann mit seiner aus Gattin Isaatoff , Gouvernement Jaroslaw vorgekommen. Der stein¬

Ein seltsamer Unglücksfall ist vor kurzem im Dorfegegen die Ungiltigkeits Erklärung der Wahl Boulangers und vier Kindern bestehenden Familie . Durch Wuchergeschäfte reiche Bauer Lackjan Demidoff feterte den Geburtstag seiner
vorbereitet .

hatte Halacz sich in der Umgegend einen bösen Ruf und viele ältesten Tochter . Es war gerade ein Sonntag und in derSpanien . Der spanische Gesandte in Tanger hat tele - Feinde gemacht . Da , es war am Morgen des leßten Sonntags , sauberen großen Bauernstube tam eine zahlreiche Gesellschaftgraphisch angezeigt , daß er im Hinblick auf die zufrieden - fand man H. und seine Familie in seinem Hause ermordet von Männern , Frauen und Kindern , im ganzen 35 Personenstellenden Erklärungen der marokkanischen Regierung und zwar buchstäblich geschlachtet vor . Er und sein erwachsener start , zusammen . Es warde wader dem Schnaps zugesprochen ,
eine Audienz nachgesucht habe , um dem Sultan sein Beglau - Sohn waren mit einem Beil in Stücke gehauen . Sein Weib worauf die angezechte Gesellschaft auf den Einfall tam , aufbigungsschreiben zu überreichen . und seine drei andern Kinder hatten sich in ein nach hinten dem von einem tiefen Steller unterhölten Laden ein TänzchenGroßbritannien und Irland . Die Königin befahl hinaus liegendes Zimmer geflüchtet , aber die Thür war zu veranstalten . Der Plaz schien aber auf eine solche Ehredie Auflösung der Königlichen Jagdmente , wodurch erbrochen und auch diese Aermsten mit dem Beil in furcht nicht vorbereitet gewesen zu sein , denn plößlich ertönte ein
eine Ersparnis von 15 000 fd . Strl . erzielt werden soll . barer Weise verstümmelt und getötet worden . Die Mörder heftiger Knall , der Boden knarrte und krachte an allen Fugen ,

In den für die britischen Panzerschiffe Victoria " denn es muß mehr als einer gewesen sein haben Geld eine mächtige Staubwolte stieg zu der Dede empor und die
und Sanspareil " bestimmten 110 Tonnen Geschüßen und Wertsachen , deren Betrag auf 30 000 Gulden geschäßt tanzende Gesellschaft verschwand in die etwa ein Meter tiefe
haben , der „ Köln . Volksztg . " zufolge , sich bei dem Probe - wird , entwendet . Sie verbrachten die Nacht noch in dem Versenkung . Betten , Bänke , der Schrant mit den Geschirrschießen solche Mängel herausgestellt , daß die Kanonen Keller des Hauses ihrer Mordthat und müssen erst mit Tages - sachen , sowie der schwere Tisch aus Eichenholz mit dem daraufwahrscheinlich gar nicht in Dienst gestellt werden . Jedes anbruch aus demselben geflüchtet sein . Einstweilen hat die stehenden kochenden Theegeschirr folgten den Menschen in dendieser Geschüße toftete 20 000 Pfd . Strl .

Rußland . Ueber London tam das Gerücht , in St .
Polizei 15 verdächtige Ansässige des Orts selbst verhaftet . Keller nach , da große Verwüstung anrichtend . Als man sich

Petersburg wären mehrere Verhaftungen vorgekommen auläß- beerdigt wurden , ohne daß ihre Herkunft festgestellt werden sich den Schaden besehen hatte , waren von der plöglich

Unter den Opfern des Unglücks von Antwerpen , welche von dem schweren Fall und dem großen Schreck erholt undlich der Entdeckung einer Dynamitladung auf dem Bahn- fonnte, befand sich eine junge und auffallend schöne Frau , nüchtern gewordenen Gesellschaft nicht weniger denn 17 Ber¬hof Peterhof . Ein Faß explodierte, infolge dessen ein Bahn- deren Kleidung auf vornehmen Stand schließen ließ. Ste sonen mehr oder minder schwer verwundet oder von dembeamter getötet wurde. Man vermutet , daß ein Attentat trug ein Korset von Atlas, welches mit gelben seidenen tochendem Wasser aus dem ungeheuren Theekessel arg_ver.
auf den Zaren beabsichtigt gewesen sei. Das "Journ . de St. Spigen besetzt war. Das Hemd war aus feinster Leinwand brüht.Petersb." erklärt nun diese Meldungen für unbegründet ; gefertigt und mit echten Brüsseler Spigen besetzt. Man er Dorf gelitten, welche in ihrer Neugier von allen Seiten ins

Am meisten haben die jungen Mädchen aus dem
was wird aber damit erreicht, wenn immer neue Berichte schöpfte sich in Vermutungen über diese Leiche und lange Haus tamen, um den Tanzenden zuzuschauen.dafür sprechen , daß es in Nußland wieder nicht ganz glaubte man , daß es eine junge Engländerin set, da mangeheuer ist ?

Die Etoile Belge " meldet, Rußland unterhandle Reisegesellschaft in der Nähe des Petroleumlagers befunden

wußte , daß sich im Augenblck der Explosion eine englische
neuerdings mit dem Bankhause Rothschild wegen einer hatte . Andrerseits erzählte ein Droschkenkutscher , welcher in vielen Fällen auch den brieflichen Verkehr wird der Fernsprecher

Vermischtes .
Anleihe von 500 Millionen . Ein nützlicher Helm . Nicht nur den telegraphischen, sondern

Serbien . Die Königin Natalie ist am 27. September Bod geschleudert wurde , wobei er eine tiefe Wunde am Techniker schon wieder eine kleine ergänzende Erfindung gemacht,

sich im gleichen Augenblick am Kattendyk befand und vom in Zukunft zu ersehen haben, und so haben denn die nimmermüdenin Bukarest eingetroffen und von dem serbischen Gesandten Kopf erhielt , daß er ein junges holländisches Ehepaar ge- die dazu dienen soll, den Fernsprech-Verkehr auf weite Strecken
sowie dem Polizeipräfekten empfangen worden .

Griechenland . Aus Athen berichtet das „ W. T. B. " : bie neben dem Niethschen Petroleumlager gelegenen Werft- schreibt, der Fernsprech-Helm eine Kopfbedeckung, an welcher

fahren habe . Die Reisenden seien ausgestiegen , um zu Fuß bedeutend zu erleichtern. Es ist dies, wie das „N. W. Tgbl ."In der Angelegenheit, betreffend die Fälschung von Obli - Einrichtungen in Augenschein zu nehmen. Seitdem hat man die Hörmuscheln des Apparats befestigt werden können, so daßgationen der 60 Millionen-Anleihe hat der Untersuchungs- teine weitere Nachricht von demselben. In einer der letzten der Hörende die Hände frei behält und das ihm direkt zulaufenderichter die Vorladung mehrerer Personen angeordnet. Bis fett Nummern der „Tyd van Amsterdam" findet sich nun die Wort gleich niederschreiben kann.sind durch die Untersuchung 437 gefälschte Obligationen , welche Notiz , daß in der Unglückswoche ein neu vermähltes Ehe¬bei verschiedenen Banken niedergelegt waren , festgestellt worden . paar aus dem seeländischen Städtchen Kapelle nach Antwerpen gereist set und daß man seitdem nichts mehr vonAus nah and fern . demselben gehört habe . Zweifelsohne find die beiden jungenEine wilde Jagd auf einen aus dem Sonnenburger Leute der Explosion zum Opfer gefallen und höchst wahrZuchthause entsprungenen, zu sechs Jahren Zuchthausstrafe scheinlich war die junge Frau , welche beerdigt wurde , ohneberurteilten Verbrecher wird aus einem Dörfchen im Oder von jemand erkannt zu sein, die neuvermählte Gattin .bruch mitgeteilt . Der Ausreißer , ein Einbrecher , hatte nur Die Leichenbeschauer-Untersuchung in der letzten Whit¬noch fünf Monate Strafe zu verbüßen und wurde als solcher chapeler Frauenmord -Angelegenheit ist nunmehr zum Abschlußmit Feld -Arbeiten beschäftigt . Von dieser Arbeit war er gelangt . Dr . Clarke , der Assistent des Polizeiarztes Dr .eines Tages zu Anfang dieses Monats entwichen . Es Philipps , beschrieb bis ins einzelne das Ergebnis der ärzt¬verbreitete sich nun die Nachricht, daß der Ausreißer , etwa Itchen Untersuchung der bein- und kopflosen unter dem Eisen¬drei bis vier Meilen von Sonnenburg entfernt , in einem bahnbogen in der Pichin-Street aufgefundenen Leiche: KeineWald gesehen worden sein soll, infolge deffen Strafanstalts - Blutlache, nur ein wenig Blut unterhalb des Halfes , dasBeamte , Gendarmen und ein Militär -Kommando dahin ab- Hemd an beiden Armen aufgeschlißt und über den Hals zurückten , um den Wald abzusuchen . Diese Suche ist aber bis jetzt fammengeschlagen, die Ermordete im Alter von 35 bis 40ohne Ergebnis geblieben . Nachdem nun auf die Ergreifung Jahren stehend , der Tod schon 24 Stunden vor der Auf¬
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folgendes : " Die Königin Vittoria liebt die schottische Stüche.Ihre Mahlzeiten beginnen mit einer Hafermehlsuppe. Sie ist

Ueber fürstliche Lieblingsspeisen berichtet der Figaro "

rohen Schinken, den sie sich aus Granada kommen läßt , trinktBier und genießt ein besonders gebackenes Brot . Die Königin
von Schweden zieht kräftigere Nahrung vor, zu jeder Mahlzeit
Beefsteaks, oft rohen, auf schwedische Art konservierten Lachs,Fleischklößchen mit Bohnen , Eier und Milch in Del gebacken .

zieht die englische Küche vor und schwärmt für Kuchen. Die

Am Berliner Hof kocht man französisch , nur die Kaiserin Viktoria

Großherzogin von Baden , die den besten Tisch in ganz Deutschlandführt , kocht den Kaffee selbst in einem russischen Kaffeetopf vonGold und Nickel. Jm Quirinal ist man auf Goldgeschirr und
trinkt heimischeWeine. Täglich erscheint eine Frittura vom Innernder Artischoken, Hahnenkämmen und Geflügelleber auf der Tafel.
Die Gräfin von Paris speist englisch, beim Herzog von Aumale

fabella liebt den Cocide Kastiliens und eine Retsspeise von Balencia . Die jetzige Königin Spaniens ist an österreichischeKüche

wird jeden Mittag Knoblauchsuppe aufgetragen . Die Königin

und Wiener Gebäck gewöhnt und liebt Johannisbeer -Eingemachtes .

auf dem Weg von der Alfter her gefolgt find , seine möchte notwendig sein , mein Franz , wo es sich um den ich auch darüber zum Bettler , jeden meiner GläubigerSchritte anhielt . Heftig pochte er mit dem hellgepußten Ruf unsrer Firma handelt und um die unbefleckte Ehre befriedigen und mich retten zu können vor der Schmachmessingnen Klopfer einige Male an der Thür des keller - der grauen Haare Deines Vaters !"artigen Erdgeschosses , und als ein alter Diener in feiner des Bankrotts ! "
Ein Strahl unverkennbarer Innigkeit leuchtete aushechtgrauer Kleidung und Schuh und Strümpfen schnell dem Auge des Angeredeten , der gehorsam seinen Playgeöffnet hatte , und beim Anblick ehrerbietig zur Seite ge- einnahm zur Seite des Vaters : auch der vorhin erwähntetreten war , ging er an ihm vorbei einen kleinen Gang ältere junge Mann , hatte die Feder weggelegt , und seinentlang und trat hastig in ein anstoßendes , geräumiges Pult geschlossen , und beide lauschten mit gespannter Auf¬Zimmer . merksamkeit den Eröffnungen des Kaufherrn .

Worten beinahe tonlos geworden , und trübe vor sich hin¬

Die Stimme des alten Kaufherrn war bei den legten

blickend , überließ er sich einige Augenblicke der Gewalt
seiner Aufregung , dann fuhr er etwas ruhiger fort :

, ,Aber es gilt rasches Handeln , wo die Gefahr so drängt
wie hier , und deshalb haben auch schon mehrere Häuser
gleich beim Eintreffen der Hiobs -Post ihre Maßregeln
getroffen, um zu retten zu suchen, was noch möglich ist.
Schon morgen gehen mit der Batavia " Bevollmächtigte

Hier saßen auf hohen Drehstühlen wenigstens ein , ,Es ist Euch kein Geheimnis van der Horst , daß wirDußend junger Leute in emfiger Arbeit ; nur das Knarren schon lange gegen Zeitumstände kämpfen, die uns zuleßtder Federn auf dem Papier unterbrach die herrschende laut - erdrücken müssen," begann , sich zu dem Genannten wendend ,lose Stille . Als der Eingetretene das Zimmer seiner nach einer Pause der Kaufherr , der holländische Handel ab , um bei dem Gouverneur auf Java Schuß für einzelneganzen Länge nach durchschritten und zu dem etwas er ist tief gesunken, und sinkt immer noch mehr von Tag Befißungen zu fordern , und von uns muß jemand fort ,höhten Pult eines am Fenster sitzenden jungen Mannes zu Tag ; unsre Schiffe sind ohne Ladung , unsre Waren unvorzüglich fort , um die Gefahr von Ouderkerk abzu¬von etwa 30 Jahren gelangt war , legte er haftig Hut ohne Abzug und unsre Wechsel kein Papier ersten Ranges wenden , an dessen Erhaltung sich alles knüpft , das Bestehenund Stock ab , und flüsterte demselben einige Worte zu . mehr an dem großen Geldmarkt . Eine Krisis steht bevor , der Firma „ van der Horst " und die Ruhe der wenigenDieser antwortete , sich erhebend , mit einer stummen Ver- nicht allein uns selbst und hundert andern , nein , ganz mir noch zugezählten Tage meines Alters ! Darumbeugung und erteilte dann mit einem, wie es schien, Niederland , und wie sie enden wird , weiß nur der All- seze ich meine ganze meine einzige Hoffnung in Euch,sehr wohl verstandenen Wink den schreibenden Hand - mächtige ! Nur von unsern Kolonien konnten wir noch immer van der Horst !" fuhr er zu diesem gewendet mitlungsgehilfen die Erlaubnis , sich zum Mittagessen zu Rettung hoffen, aber auch diese Hoffnung scheint verloren ; dringendem Ton fort , ich vertraue dem Neffen, der meinenentfernen . soeben hat man auf der Börse die neuesten Berichte aus Namen trägt , daß er kein Opfer scheuen wird , die EhreEiner nach dem andern verließ mit ehrerbietigem Gruß Java erhalten , die mich erstarren machten vor Bestürzung , dieses Namens zu erhalten ;das Zimmer und nur einem von ihnen , einem höchstens die Eingebornen find in offner Empörung , viele Nieder - als Buchhalter mir Beweise von Geschäftskenntnis und
Ihr habt schon seit Jahren

achtzehnjährigen jungen Mann von angenehmem Aeußern lassungen bereits geplündert und niedergebrannt , und der Umsicht gegeben, aber die dringende Notwendigkeit fordertgebot eine Handbewegung des alten Herrn , zu bleiben , Gouverneur von Batavia bittet dringend um Truppen , jeßt mehr , fie fordert Entschlossenheit und Mut . Darumder höchst erschöpft sich auf einen Sessel warf , und nach ehe vielleicht überhaupt die Hilfe zu spät kommen könnte . frage ich Euch hiermit , seid Ihr bereit , die Reise nachFassung zu ringen schien zu einer sichtlich beunruhigenden Zwar ist der östliche Teil der Insel , wo unsre Plantage Java anzutreten , und dort keine Gefahr zu scheuen , umund schmerzlichen Eröffnung . Ouderkerk gelegen , bis jetzt noch nicht zur Empörung über unsre Befizung zu verteidigen mit allem , womit Ihr,,Bleib mein Sohn ," begann er endlich mit mildem , gegangen , doch wer steht dafür , ob nicht schon in diesem irgend könnt , ja wenn es nötig wird , mit dem eignenfreundlichem Ton , und seine zitternde Hand erfaßte krampf- Augenblick auch mein Eigentum ein Raub der Flammen Leben ? Gebt mir Antwort hierauf . "haft die Rechte des jungen Mannes , Deine Gegenwart geworden und ich noch soviel mein nenne , um , und würde (Forsetzung folgt .) [ 1b



Großherzogliches Theater .
Donnerstag , den 3. Oktober . 9 . Abon . Vorst .

Donna Diana .

Lustspiel in 5 Atten von Moreto .

Kaffenöffnung 612 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Sonntag , den 6. Oktober . 10 . Abon . Vorst .

Robert und Bertram .

Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Raeder .

Kaffenöffnung 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr .

31 Landschaftliche Central - Pfandbriefe .
3% Oldenb . Prämien - Anleihe (jeẞt in % notirt
4 % Eutin - Lübeker Prior - Obligationen
312 % Hamburger Rente .

Staats -Anleihe von 1887

30 Baden - Baden . Stadt -Anleihe

101,45
135 . 80

Oldenburgische Spar - und Leih - Bank .
Wir vergüten für Einlagen mit :

3monatlicher Kündigung 12 % unter dem jeweili =
gen Discontfaz der Deutschen Reichs¬
bank , mindestens aber 2 12 %
höchstens ° 32 % p . a .

2 % "kurzer Kündigung und auf Check Conto .

Einlagen werden in beliebiger Summen angenommen ,

betragen .

Neue Cocosnüffe ,
mit Milch , trafen ein . D . G . Lampe .

Poppe ' s Heilanstalt .
Oldenburg , Kurmickstr . 10 .

jedoch muß in der Regel eine Einlage mindestens 75 Mark Rückgratsverkrümmungen, schlechte Haltung ,
Der jeweilige Discont der Reichsbank wird täglich in Nervenleiden , Magenleiden , Gelenksleiden ,

sowie gestörte Blutcirculation u. s . w .
werden mit beftem Erfolge behandelt .

unserem Coursbericht notirt .

Thorade .

Die Direction .

Propping . Jaspers .

Braunschw . Honigkuchen
in feinster , frischer Waare à 2 kg 40 Pf . , bei
Tafeln billiger , empf . D . G . Lampe .

Valeska Reuter ,
Handschuh - Special - Geschäft .

Casinoplatz 1a .

Oldenburgische Spar - u . Leib - Bank .
vom 2. Oktober 1889

Coursberici .

gekauft verkar t

n40 Deutsche Reichsanleihe 107,95 108 50

32 % 103,70 104,25
3120 Oldenbg . Consols 103 , - 104 , -

( Stücke a 100 mt im Bertaus 14 % höyer )
4 % Oldenburg . Communal - Anleihen 103 , - 104 , -

40%, Oldenb . Comm . - Ant . Stüde zu 100 Mr . 103,25 104,25

31/20 do . 100,25
312 % Oldenb . Bodencredit - Pfandbriefe ( tündbar ]
4 % Flensburger Kreis - Anleihe

102 75 102 75
100 25 101,25

00 . 900
135 , -
103
102 70

32 % Do
31200 Bremer bo . von 1887 u 88

100 80
102 45 103 , -

93 . ¬0
040 Preußische consolidirte Anleihe

31 /2 % do . 104 . 30 104 85
92 . 95 93 FO
93 , 5 93 75
90 20 90 75

rie qaramist 88,20 88 75

400

Italienische Eisenbahn -Prioritäten garantirt
312 % Schwedische Staats - Anleihe von 1886
31 % Schwedische Hypotheken - Bjandbriefe
400 Pfandbr . D. Braunsch .- Hannov . Hypoth - Bant

do Preuß . Bod . Credit - Actien -Bank

58 0
100 70

5 ° 6 °
101 25

97,80 98 35
101,40
101,10

40 Pfandbriefe der Mecklenb Hyp .- Wechselb .
31/200 Do. Der Rhein . Hypothek .- Bant
50% Borussia - Prioritäten

100,80

100 . Darlehen gegen Unterpfand
Conto - Corrent - Debitoren

41/200 Warps -Spinnerei - Priorit . rüezahlbar 105 .
4 %% Glashütten - Prioritäten , rückzahlbar 102

103,50
100,506 101,50 Effecten

Oldenburgische Landesbant - Attien 144 75 Verschiedene Debitoren9
(40 % Einzahlung und 50 Zinsen vom 31 Dec . 18

Oldb . bortg . Dampfschiff -Rhed . - ct . (40 % Bins v. 1. Jan .
Oldenburg . Glashütten - Aktien (4 % Zins v . 1. Jan .
Warpsspiunerei -Stamm - Aktien

145 ,
123¬ Bank - Inventar a

168,45 169 25

11

Holländ .

1 £ ftr11 PP
11 21

0 20,13 20,53
4,16 4,21

16,81

500 Italien . Rente Stücke von 20000 Frc . und dar
5 % DO do (Stücke von 4000 , 1000 u . 500 Frc .
400 Römische Stadtanleihe 2 . - 6 Serie .
40 Sard . Etenbahn Brioritäten ,2 .
Stücke von 500 Lire im Verkauf 4 % böber
30 10

50 Bitfelder Prioritäten

Friedr . Poppe ,
Heilgymnastiker und Masseur .

Missionssache .
Allen Freunden der Heiden Mission möchten wir jett

wieder in Erinnerung bringen , daß im November der jäh
liche Verkauf zum Besten der Heiden Mission stattfinden
wird , und um freundliche Gaben dazu bitten , große un
kleine , viel oder wenig , alles wird dankbar angenommen .

Im Namen des Vereins

Frau Geh . K. - Rath Ramsauer .

Monats - Uebersicht
der Oldenburgischen Spar - und Leih-Bank pro 1. Oktober 1889 .

101 95 Caffebestand
Wechsel

Activa .

98,95 99,70 Darlehen gegen Hypothek

Bank -Gebäude in Oldenburg und Brake

Mart .

286 870 . 24

6,107,690 . 32

1,868,559 . 15
4,005,08 1. ¬

14425,112 . 10

2,028,535 . 40
784,930 . 49
115,000 . ¬

3,676 . 80

Passiva .

Attien -Capital
Reservefonds
Einlagen :
Best . am 1. Sep . 1889 . 23,235,482 . 14
Neue Einl . i . M. Sep . M. 805,398 . 09

Mt . 24,040,880 . 23
Rückzahl . im M. Sep . Mt . 799,232 . 65
Bestand am 30 . Sep . 1889 .
Check - Conto

Conto - Corrent - Creditoren
Verschiedene Creditoren

Mart .

3,000,000 . ¬

750,000 . ¬

23,241,647 . 58
728,548 . 73
999,388 . 86

905,870 . 33
Stück zu 1000 Mart , franco Zins .

Wechsel auf Amsterdam turz für ft . 100 in M
London

New -Yort für 1 Doll .
Banknoten für 10 h .

An der Berliner Börse notirten gestern :
Oldenburg . Spar - u . Leih - Bank -Aktien 167,50 % V. G.

Oldenbg . Eisenhütten -Aktien (Auguftfehn ) . 130 , - % B. G.
Oldenburg . Verfich .- Gesellsch .-Aftien per Stüd 1071 M. B.

Discont der Deutschen Reichsbank 40 %

Anzeigen .

Im Casinosaale .
Am Mittwoch , den 2. Oktober und Donnerstag ,

den 3. Oktober , Abends 8 Uhr ,

nur zwei Vorstellungen von

HOMES

Mdme. FEY
&

, , Moderne Wunder . "

Numm . Siz 2 Mt . , unnumm . Siz 1 Mt . , im Vorverkauf
billiger bei Herrn Buchhändler Segelfen , numm . Sig

1,75 M . , unnumm . Siz 75 Pf .

Thorade .

29,625,455 . 50

Die Direction .

Propping . Jaspers .

Ausweis

29,625,455 . 50

der Oldenburgischen Landesbank

Cassebestand
Wechsel
Effecten ° B

Activa .

Diskontirte verlooste Effecten
Conto Corrent = Saldo=

Lombard - Darlehen
Bankgebäude abgeschrieben bis auf
Nicht eingefd . 60 % d . Act .-Capit .
Diverse .

per 30 . September 1889 .

Mark 181145 80
6986193 14
2838328 11

13354

8573536 15"

" 10495301 03
14500

1800000"
131912 51"

Mark 31034270 74

Actien -Capital
Depositen :

Passiva .

Mt . 3000000 -

Regierungsgelder u . Gut¬
haben öffentl . Kassen Mt .

Einlagen von Privaten
17

"1
8548171 88

1762 756 03
713986 28auf Check - Conto , ,

Aufgerufene noch nicht zur Einlösung "
gelangte Banknoten

Reservefonds
Diverse .

Wir vergüteten im Monat September
für Einlagen mit halbjähriger Kündigung 3 % )

PP viertel PP PP

"

21 % ) Zinsen .
kurzer Kündig . u. Check-Conto 2 % )

Oldenburgische Landesbank .
Brofft . Harbers . Wiesenbach .

26883914 19

P 800

383904 46

765652 09"

Mart 31034270 74

Oldenburger Genossenschafts - Bank , r . G.
Ausweis pro Monat September 1889 .

Umfa z

e .

Anzeige .
Gehorsamst Unterzeichneter erlaubt sich

den hochgeehrten Herrschaften die Anzeige zu
machen , daß sein diesjähriger Cursus in der
ästhetischen Gymnastik , Tanz 2c., am Mitt¬
woch , den 23 . d . M. , im Großherzogl .
Augusteum beginnen wird .

Gefl . Anmeldungen zur Theilnahme da¬
selbst erbeten .

Hochachtend

Osterwind .

Mk .

PV

Wechsel - Conto .

Depositen -Conto
Conto - Current - Conto

Effecten -Conto

Mrt . 4,302,283 70
11 188,549 71

613,108 56PP
143,328 23

PP 1,427,079 65
Activa .

31,400
500

Gesammtumsatz im Monat September

Immobilien - Conto .
" Mobilien - Conto .

"1

"1 690,575 36 Wechsel -Conto .
P

2,839 61 Handlungsunkosten -Conto .

81,138 56 Effecten - Conto .

Bilanz am 30. September 1889 .

1,166,620 89 Conto -Current -Conto , Debitores .
63,411 27 Caffenbestand .

Mt . 2,036,485 69

Oldenburg , den 30. September 1889 .

Stammicapital -Conto
Reservefond -Conto
Gewinn - und Verlust -Conto .

Zins - und Provisions -Conto
Depositen -Conto
Check - Conto

Pfennig -Sparkassen -Conto
Conto -Current -Conto , Creditores

Passiva .
Mt . 133,257 86

"

14,788 06

44,083 73

1,258,049 . 92

234,062 9911

" 54,141 17

298,101 96

Mt 2,036,485 69

Oldenburger Genossenschafts - Bank , e . G.
In Liquidation :

J . R. Münnich . A. Hegemann .

Druct und Berlag von Ab . Littmann in Oldenburg Rosenstraße 42 .
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